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Neuerung in den Sonntagsskikursen.
Nach reiflicher Ueberlegung hat sich die Skikommission
entschlossen, die Sonntagsskikurse in Zusammenarbeit mit der
Skischule Bern zu organisieren. Diese Lösung bietet unsern Mitgliedern

folgende Vorteile:
Instruktion in gesonderten S. A. C.-Klassen.
Möglichkeit, je nach Befähigung in die oberste Klasse vorzurücken.
Verbilligte Fahrgelegenheit in das Kursgelände.
Ausdehnung der Anmeldefrist bis Samstagabend.

Die Instruktionskosten übernimmt die Sektion. Die Kurse werden
jeweilen von einem Skikommissionsmitglied begleitet. Diese Neuerung

bietet unsern Mitgliedern und ihren Angehörigen so grosse
Vorteile, dass davon reger Gebrauch gemacht werden sollte.

Für die Skikommission: Der Skichef.

Kunstmuseum Bern (Ferd.-Hodler-Strasse)

Ausstellung aus den Kunstmuseen Basel und Bern.
Etaws spät, immerhin noch früh genug, machen wir unsere
Sektionsmitglieder darauf aufmerksam, dass sie gegen Vorweisung der
Mitgliedkarte auf dem Eintrittspreis eine Reduktion von 50 Cts.
geniessen (50 Cts. statt Fr. 1.—).

Der Besuch der interessanten und prachtvollen Ausstellung sei

bestens empfohlen. a. st.

DIE SEITE DER
JUNIOREN

Anzeigen.
14. Januar: Skitour Beichten (1775 m): mit Morgenzug nach
Escholzmatt, dann über Beichlen nach Wiggen. Kosten Fr. 2.—.

Besprechung und Anmeldung: Freitag, den 12. Januar, 20 Uhr,
im Clublokal.
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17. Januar: Monatszusammenkunft um 20 Uhr im Clublokal.
Vortrag von Herrn Oberrichter Dr. Dannegger: «Skisport in
Norwegen». Wer seine Mitgliederkarte noch nicht erneuert hat, wird
dringend gebeten, dies an diesem Abend zu tun.

Illllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Photosektion.
Am 15. ds. konnte unser Präsident im Clublokal zur «Webern» die
20. Jahresversammlung der Photosektion durchführen.
Viele unserer Mitglieder sind noch im Aktivdienst, aber gleichwohl
war die Hauptversammlung gut besucht.

Der Präsident verlas einen kurzgefassten Jahresbericht und legte
Rechenschaft ab über die Tätigkeit des Vorstandes und der
Photosektion. Durch die Mobilisation wurde auch unser Kreis gestört,
aber dennoch wurde das vorgesehene Programm durchgeführt und
der rege Besuch bewies, dass der Vorstand richtig gehandelt hat.
Verschiedene Vorträge im Laufe des Jahres orientierten die
Mitglieder über technische Neuerungen von Apparaten, Filmen und
Papiere, auch die bildmässige Belehrung wurde durch gute
Darbietungen gefördert.
Der Kassier legte über seine finanzielle Tätigkeit Rechenschaft ab,
die von den Revisoren und von der Versammlung genehmigt wurde.
Herr Widmer verdankte dem Präsidenten und dem Vorstand mit
warmen Worten die Tätigkeit und forderte zum festen Zusammenhalten

auf.

Für 1940 setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen: Präsident:
F. Kündig; Kassier: G. Dreyer; Dunkelkammer und Zeitschriften:
R. Dick; Beisitzer: W. Gäumann, und neu als technischer Leiter:
Erich Martin.
Herrn E. Mumenthaler, der seinen Rücktritt gegeben hat, möchten
wir auch an dieser Stelle für seine langjährige Mitarbeit in der
Photosektion nochmals den besten Dank aussprechen.

Infolge der Zeitumstände beschloss die Versammlung, unsere
Lesemappe etwas von ihrem Inhalt zu erleichtern. Bis auf weiteres
werden wir die Photogr. Rundschau und das Leicaheft nicht mehr
beziehen. Dadurch kann das Abonnement .auf Fr. 1.50 reduziert
werden, was aus Rücksicht für im sere Mitglieder, die im Aktivdienst

stehen, sicherlich begrüsst wird.
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Das Arbeitsprogramm für 1940 ist gut aufgebaut, es bringt für
jeden etwas; selbstverständlich wurde auf die heutigen Verhältnisse

Rücksicht genommen. Wir hoffen, dass die Mitglieder unsere
Anlässe gut besuchen werden und auch ihre Bekannten
veranlassen, unserer Photosektion beizutreten.

Die ursprünglich auf den 11. November vorgesehene Jubiläumsfeier

wird nunmehr am 20. Januar 1940 im Hotel Bristol
durchgeführt. Den Zeitumständen angemessen, soll allerdings kein

grosses Fest gefeiert werden, die Mitglieder werden sich mit ihren
Angehörigen zu einem einfachen, aber gemütlichen «Höek» im
Saal des Hotel Bristol zusammenfinden. Küche und Keller von
Herrn Hunziker bleiben natürlich auch an diesem Abend nicht
geschlossen. Ein kleines, gediegenes Nachtessen und ein fröhliches
Programm soll die Stunden kürzen. Mehr verraten wir nicht, wen's
wunder nimmt, komme selbst K.

BÄRGWIEN ACHT.
Es Cherzli brönnt i der heilige Nach!
Wyt i de Bärgen inne,
Es liiüchtet mann i d'Winterpracht,
Mir stuune still u sinne
A iise liebe treue Friind,
Wo gsi isch mie ne Eiche.
Hie i de töif verschneite Griind
Der Tod ne isch cho reiche. —
Hie het er müesse ds Läbe Iah.
So schön isch's vor ihm gläge
Mir chlagen a Iii, chöi nid versiah
Em Schöpfer syner Wäge.
Es Cherzli brönnt i der heilige Nacht
Einsam i mysse Bärge
Es het em tote Bärgfründ d'Wacht.
Es mahnt is still a ds Stärbe.

Emil Balmer.

Pro memoria.
Adressänderungen sind ausschliesslich an den Kassier. Herrn G.

Pellaton. Habsburgstr. 21, Bern, zu richten. Telephon 2.71.11
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